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Älemtliche Verlautbarungen.
Z. 186. (3) Nr. ' " / „

Ocffenillchc Prüfling der Pri^'atschüler.
Von der k. k. Oberaufsicht der deutschen

Schulen in der Dwcese wild hiemit bekannt
gemacht, daß die öffentlichen Prüfungen für
jene Schuler, welche hausllcheli Unterricht er-
halcen haben, am l . März d. I . ihren An-
fang nehmen, w zwar, daß an diesem Tage
Vormittags von »0 bis ,2 und Nachmittags
»on 4 bls 6 Uhr mit dcn Schülern aller Elas-
ftn dlc schr'flllche, die darauf folgenden Tage
ober zu eben dnsclbcn Stunde» d<e mündliche
D'.üfxng rorgcnoinmcn weiden wird. — Die
Anmeldung dieser Pr>oatschülcr hat am 2/,.
Februar Vormittags zwischen 10 und l2 Uhr
bcl der Schlilcn > Oberaufsicht zu geschehen,
wobei deren Slandestabelle einzureichen, die
Schliljt-ligli'sjc über allenfalls schon früher be-
fiandcne Piüfungen, wie auch dle Lehrfahig»
keiiszeugnlsse ihier Privatlehrer vorzuweisen,
und die acwöhul'chen Prüfungs-Honorare zu
«nll-i^lcn sĉ )n werben. — K. -ss. Schulen-
Oberaufsicht. Lalbach am 4. Februar i6 ) l ) .

Z . ' 92 . ( I ) Nr . 36.
Straßcn s ^citations - Kundmachung.
I n Bczug auf dle Veistcigerungs^ Aus-

schreibung der Deckmaterialien für die l^chstcn
2 Jahre im k. k. Adklsberger Straßen-som-
miffarlate, äc!o. Adllsberg dcn l i . December
!836, Z. 600, IlUelligcnzl'latc Z. 1762, wird
den Unicrnehmungsluliigcn erinnc't, daß für
die Brüche aus der Vc;breitu,ig Pssock-Nr V I
^ l — »5, 1H0 Hauf'N u 47'/2 kr., l i t ) ft.
5n kr.^ aus der Verbreitung Psiocl-Nr. 12 —
^ 3 , 1/40 Haufen a ^3^2 kr., ic»i st. Zo kr.;
längs der Straße Pl^ct-' ^ l r . iZ — z/», i/,u
Haufen a 5/, kr., ,26 si.; längs der Straße
^s t . -Nr . 1/^ — , 5 , 220 Haufen ü /̂ 7 kr.,
575 fi. 20 f r , ; längs der Straße P f t . ' N r .
^ ) -» V I I , 22Q Haufen ü /̂ 4 kr., i k l fl.
so s r , am ,4 . Februar l83y bei der Brzlrks-
e^'gkeu Haasbcrg zu Planina Vormittags
'on 9 dis l2 uln- die dritte Nc,racion adgchal.

ten werden wnd, da bei der erflen und zweiten
Versteigerung kein günst'ges Resultat erzielt
werben konnte. - K. K. Straßcn,3c mmlsssrlal
Adclsberg den 27. Jänner zLZg.

Z. l /9- (3) ^ l . 2 5 l .
K u n d m a c h u n g .

Dem hohen Hofkammcrdccrete rom 3».
Ju l i i 6 5 3 , ' Z . ^ ° " / .277 , g?maß, dürfen 5ie
einer Zeitung oder Zelischr'fc beigefügten, '.vc-
der in dem Tc,rt des Haupt.-, noch dcs Amt^-,
»wch dcs Intelllgelijblatles aufgenommenen E.r-
trabcisagln nur dann uut der Zeitung zugl^ch
portofre» expedirt werden, wenn sie auf An-
ordnung der dazu bercchtlgtcn Dchordcn der
Zeitung beigelegt werden. Die von einzelnen
Privaten vdcr Pru'atgcscllschafteli, oder nicht
landesfü'sillchcn Behörden ausgehenden Zci-
ttlngöb?llagcn sind der Entrichtung einer Por»
toyebühr zu lmtcrziehcn, welche fü^ .loc» Ab-
drücke, wenn ein Eremplar ,n cinem Octao-
oder Qualtblatte begeht, mit 6 kr., ein Enm-
plar ln einem halben Bogen mit l 2 k r . , sin
Exemplar m e „em ganzen Bogen mit 25 fr , ,
ein Exemplar in » ^ oder i '/^ Bogen mit 27 kl'.,
e,n Exemplar in l '/^ Bogen mit Zu kr., sin
Exemplar in 2 Bögen mit 36 kr., und sofort/
jedes die Quantität von Einem Bogen über-
schreitende Octap» oder Quanblatt mit Z kr.
mehr berechnet, bemessen werden soll. — Um ,
diese hohe Vcrsüglmg m-t möglichster Verein-
fachung und Beseitigung jeder Verzögerung,
welche auf dcn Velkehr hemmend einwitfcn,
und die Parteien, Zsitlmgsredaclioncn oder
Druckereien belästigen könnte, in Vollzug zu
fttzen, ist »on 0cr wohllöblichcn k. k. Obersten
Hofpostl'erwaltung smZo. v . M , , Z . " ^ ^ F ^
festgesetzt wordeli, daß Beilagen, welche ron
Primaten oder PrN'atgcscllschoften, oder nicht
bercchtlgten Bchölbcn, unter die alle nicht lan-
dcssürstlichen Behörden gehören, ausgehen,
nicht von dcn Redactionen oder Verlegern der
respective Z-ilungen und ^e,tsck'lfren, sondern
ron dcn betreffenden Oberxcstamtsl Zeitungs«?
E/pedllionen, Postlnspectoraten oder AbsaH»
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postamtern, welche auch die «ntfaslenbe Porto-
gehuhr zu bemessen und einzuhetzen haden, den
genannten Zeitungen beigelegt werden sollen. —
Diejenigen P r i va ten , Privatgesellschaften oder
nicht berechtigten Behörden, welche sonach den
hier erscheinenden Zeitungen oder ZmschrMcn
irgend «ine Kundmachung :c. beizulegen wün«
schcn, haben sich an dlcse k. k. Oderpol^'er-
«a l tung schriftlich zu wenden, und derselben

d,e zur Versendung bestimmten Exträbeil.^en
mit clnem nach dem nachstehenden Formulare
ve'faßlen Verzeichnisse, in welchem die Zah l
der Abdrücke, »hre Große und d,e Benennung
der Zeitung, m»t welcher die Versendung S t a t r
finden soll, zu üdergclicli, wonach ulnnlttelbar
die Bemessung und Emhebung der entfallenden
Ponogeliühr sogleich enigeleltit werden w i rd .

F o r m u l a r e .

n ^ s ^ . . m ^ ' ^ ^ 'c - ^ ^ , > Benennung der Zeitung, mit welcher
^ Zahl der Abdrucke. Große e.nes templars, b.e Versendung Stattfinden s.ll. ,

^ Was hiemit in Folge obcttirten hohen Ver, wlrd. — K. K. illyrische Oberpostoerwalmng.
l «ldnungcn zur allgemeinen KenNtnch gebracht Laibach am 2g. Jänner z62g.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2? l . ( l ) Nr . «322.

F e i l b i e t k u n g s » T d i c t .
Vsm Bczirksgenckte Wippach wird hiermit

ässenllich kund gemacht: W scye über Ansuchen
des Joseph Kopazhm von P ^ b r e g , -paus. Nr. 2,
N??gen ibm schulcigen »oo ft. c. 5. c,, dic öffent.
liche Fcilbicthu>:g der, de,n Michael Schigur von
S t . Bcic elgeiuhuinlla'cti, zum Glnnobuche Gut
Lcutenhurg5^ll> Urb. Nc. ,<^< N. Z, 55. dierist'
baren >)tt Hude, Ut.o vücksichtlich aus ^ 5o si.
C. M . gesichdich geschätzten Realitäten »in Wege
der Execution bewilliget; auch seyen hierzu 3 Fcl l .
hielhungstags^ungell. nämlich sür den 2ü. Fe.
bruar, 26. März , dann 2H. Apl i l k. I . ,L3cj,
jedesmal zu den varmittÄgigen Amtssiundcn in
Loco Porezhe mit dem Unhan^e beraumt worden,
0üß, wenn die Pfandrealicälen l?ci der er-
sten und zroeit.cn Fcildiclhung nichc um den Scdäz-
zungswerlh, oder darüdcs an Mann gebracht, selbe
bei der dritten Fellbtetdung auch unter demselben
hlnlangegeben werden würden.

Demnach lvcrden die Kausiussigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und können inmittelä die
Schä^untz nebst Verkaufsdedingnlssen täglich hier«
«nus einseben.

Nezutt'gericht Wippach am lä . November »35L.

Z. '84. (2) I . Nr- ^5.
E d i c t.

Vom Belilkvglricbte Thurnamhart wird der
Wltire Iioscilia I a t i n biennt erinnert: Oö l)^bt
wlücr s«e bei diesem Gericdle Herr Ignaz Glo>
botschnig ven Gurkfeld, Bevollmächtigter dcL Io«
seph Lajüvitz von ebendort, die Klage auf <Z«gen.
thumsanersennung des zur St.>dt Gurkfcld H'̂ l»
Fcl , Nr, >/^l dienstbaren Scdlvik^. Wcingarlent
angebracht, worüber die Verhanllungsc^gsahunH
c>uf den 2Z. März l. I . , frich g Nhr in dieser
Aintötiinzlei bessimnu lvorden ist

Da der AufclUhal: der Geklagten diesem Ge<
richte unbetcmrn ist, so hat man zu ihrer Ver«
tkeidigung und auf ihre Gefahr und Unt'csten den
Herrn Johann Kokeil, Verwalter zu Thurn^m-
han, als Ourator aufgestellt, mit welchem dieser
Rechlsgegenstand nach der Hierlands bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer»
den wird. Die Geklagte, oder ihre aNfäNigen (Zl>
ben, werden daron zu dem Ende erinnert, dah sie
allenfollü zu rechter Zeit selbst hicher zu erscheinen,
oder inzwischen dem aufgestellten Vertreter ikre
Recktöbchelfe an die Hand zu geben, oder a^ch
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen un»
diesem Gerichte namhaft zu macden, und übet'
Haupt im ordnungsmäßigen Wege einzuschreiltl»
haben, widrigenK sie sich tic aus ihrer Verab'
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saumung entstehenden Folgen selbst dcizumessen
huben werden.

Bezirksgericht Thurnamhart am l , . Jan. »LIZ.

2- ' 97 ' (2) N r . .3.
E d i c t .

Bou kem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei»
xelbcrg wild hiemit delannl gemacht: Es scy in
der Execmicmssache des Anton Pcrdan ron Sa»
duor, wiecr Michael Pangercschilsä) von Scsiru,
»regen auö de,n Urtheile vom ^. November : 6 ^ ,
Nr . 5545, schuldigen 8^ ss. c. 5. c., die executive
Lcilb.elhung der, dem Execute»' gehörigen zwei
Acsl l läten, als der zu Sostru 5"l, (Zo,̂ sc. N r .
6 liegenden, dem Grundbuchs des Gutes Strodel-
hcf sub Urd. Fol. 65, Rectf. Nr 56 dienst'
<?2rcn22V2 kr. Hude, resp. Madl,nühle, im Scdäz.
zui'göwerlhc von 7,:« ft,, u>id der dem GsUil^bu«
che des Gute" Kroiseneg «l,l> Urd. Nr 8 dienst-
baren, auf s,y5 ft 2« kr, geschätzte Haldhube be-
»villiget, und deren Vornahme auf ten 4. März,
/z. A p r i l , 4. M a i d. I . , jedcZmal Vormi' lagg
um 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Bei-
sätze anberaumt worden, bah sofern diese Reali-
täten beider ersten und jrreiien Fcilbicchungslag'
satzNlig nicht wenigstens um den Schätzungswert!)
an Mann gebr^cdt würden, selbe bei der drillen
«uch unler der Schahung kilitangcgeben rverden.

Die Li^tcnionöbcdin^ulsse und die Schätzung
kennen in den gewöhnlichen Amlüstunoen täglich
eMHesehcn rvcrdcn.

BezirksgerichtWeixelderg am ,o Jänner >LZI.

Z . »99. (2) Nr . 2996.
F e i l b i e th un gs ' T di ct.

Vom Bezisksgerichle Wippacd wird hiemit be-
kannt gemacdt: Es seye udcr Ansuchcil dev H^n.
Stephan von Premer^cin auö Wipp^ch, w e ^ n
ihin schuldigen ^iiä ft. 5^ tr . c:. ,5 c., die össent«
llcheFe lbiclhung der, Vem Johann Furlan, Va'tcr,
und Matthäus Furlan, Sohn , von Wippacd, ei.
Henthumlick, zur Grandherrschaft Wippach dienst-
dar, und gerichtlich auf »,55 ft. 46 kr. geschätzten
Realitäten, dann dcr auf 10 ft. l.'c>rcrlhelen Fahr>
nlsse, alu Uckcr lpo^i 3^mon^m, Uid, ^olio 5, N,
Z . »4 i.»2 Unlclsatz, 5uk Urd. Folio ^ 0 , R. Z
b^, bestehend in dein Wohnhause zu Wippach.
Sonsc.Nr. '^/,,gg, HemGemein-Unlheilu Xl^ in ik i .

Xe5to, V«rl,^»us! (^i-^l^tuiam ode? älai-im (^^Z^gm
Bergrechts Grundb. ^omc, I Nr. 42, W^ingrunl
kvalen Zl<?8, sammtOediuß und Gestrüpp, dan?
5'ul) Urb. ss^lio ' ^ , Reclf. Z. 7,4< Acker mit l .
Dienten pc.'i l lelii genannt, ini Wc.ze der Execu
tlon bewill iget; auch seyen hicrzu drei Icl lbic
lbunqi^ysaylmgen, nämlich für den 25i. Februar
»6. Mä^z und i5 . l l x r i l ,95^ , i^desm^l zu dci
^rmit lägigen Amlsstundeu in'dicsc? Gerich'slanz
« l mit dem Anhange beraumt worden, daß d>
s-'ändgütcr hei der ersten und zweiten Feilbicthun
Vntte"^ ^ " " ^ " ^ " Schätzungswerlh, bei de
r:eri<^ s n " " ^ "^ '^^ üemsclhen hnnangcgcde

Demnach rverden dle Kauflustigen dazu zu
erscheinen ei»igeladen, und könne,, inmiltelö tie
Schätzung ml),i Verkaufüdedingnissen täglich hier-
amlö einsehen.

Bezirksgericht Wippach am »o. December lUäU.

Z . 2ao. (2^ , Nr. 2Z65.
F e i lb i e t h u n g s - S di cr.

Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiemit
dffentlich bekannt gemach«: Oö scy über Änsuä'eil
dcs Simon Piuk von Lomme , Haus» Nr. 25,
wegen ihm schuldigen ,8c» fl. sam,nt Ncdenver»
binolichkciten, die öffentliche Fcilb'ethung der, dein
Franz Bal l ig von Sapusche. Hau2 - N , . " / ^ , ei '
genthümlichen, gerichtlich auf 6̂ c> ss. 6 M d?.
wertheicn. zum Giunlduche der Herrschaft Ä ' iv -
p,ich dienstbaren Nc^üläten. c,l5 ^5 lll'terscih ^
Sapusche, (äonsc. Nr. " / ^ , U'd Folio 5o^, R,.
Z 5 5 , der Wiese Terstcnik, als '/^4 ^ublkcN
Urb, Folio 50.Vlo. Üiecif. Z. »?., eann der 2
Gemeine' Antheile per ^liel-n, 3il.'ni gen^nnl. im
Wege dei Erceuticn gcwilNget, auch seyen hierzu
drei FeilbiclhungLtaas^Yungen, nämlich für den
27, Februar, 27. M ä r ; , dann 24. Aplü k. I .
lU5s>, zedcsmal zu den gewöhnlichen Amtöstu'»«
den in Lo '̂o S-ipusche mit dem Anhange bera^nl
worden, daß die P iano . Realitäten bei der cr>?en
l,nd zweiten Fe'I'jielhun!-; n»,7 um oder über den
Schähungswenh, dei ocr dritten ade? auch unter
deinselden hinl^ügegeben rverkcn würden.

HieM lverocn eie Kauftustigen zu erscheinen
eingeladen, uno ko»nen inmutels die diehscnige
Schätzung nebst Verkauföbedingnissen täglich hiel '
amtö einschen.

Bezirksgericht Wippach am ». Decrmbc, >92I.

Z . 202. (2) Nr . 2^.
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte Pölland wird össenllilb
bekannt gemacht: «Zs seyen auf Requisition des
hochlobl. k. k. Stadt« und Landrechles l̂<lc>. Lai '«si
am 22. December >65ä, Z. 97 ,6 , zur Vornah'

^ me der über Ansuckeu de? löb>. k. k, Kammercro»
' euratur, in Vertretung der Kirchen und Armen,
. der Pfarre Altcnmarkt, und des Herrn 2 r . Orel,
. Machthaber dcr Pfarrer Johann Georg Pamian'«
. sch,/n unverwandten Erben, rriter Johann Pa«
. mran von Alcenmarkt, wegen an Darlehen schul«
l dlger i5o ft. bewilligten execulivcn Fcilbiethui^
, >cs, in Execution gezogenen gegnerischen Real»
) und Mobüarvermögens^ alä: der 5l,l, Grund«
1 buchs-Tomo , n , Fol. 85 bis >2H erscheinenden,
^ der Herrschaft Pöliand dienstbaren Ru^ic. i l*
' Grundstücke, im Hchätzungöwerthe, von 5ao ft,
< des Hau !» 5nt, Oonsc. Nr. 26 in Allenmarst.
> nebst S ^ N , Drcschboten und HauZgarlen, " ' l '
n Rcct. Nr . °^/..; dcrsclbcn Herrschaft di<nstb.i'',
' im Werthe von Uo st , dcö 5l'd öi>gcr^lchä Nr . , ^ ' ,
e im Tanzberae geleg?l,en, eben dieser Herrschaft
g dienstbaren Wcu.gartcns, im SchähNtigswrnbe
r von 5o ss. . dann » Ggge, ' P f lug ts , ,0 M i r -
n ling Weihen und 5c> ssentncr Klee, drei Tag-

sa^ungen, cie erste auf den 27. und 23. Februar,
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die zweite auf den 22. und 23. Mcirz, die dritte
ouf den 25. und 24. Ap,«l l. I . , jedesmal um 9
Nhr Vormittag und u>n5 Uhr Nachmittag in Loco
der Realitäten und Iahlt,l>>e mit dem Anhange
aüiirordlict «vardcn, daß im Tanzderge mn der
Licltanon angefangn, und daß ̂ i der elslcn uno
zlvciteil Feildlclhung soirohl das Mobilere als auch
tie Realitäten uur um oder ubcr ten Scbaz»
zungötvcllh, bci oer dritten aber die früher nicdt
an Mann gebrauten Gegenstände um jeden, auch
minderen Anboth lvcrden zugeschlagen iverden.

Hiezu werden Kauflustige inic dein Bc»ncrken
vorgeladen. d îß d«e GrundduchiZellracce, das
Schätzungsprotocoll und die Licltalionödcdingnissc
hlergcrichcö ling.schen lrerden tonnen.

Poilaud am 21. Jänner 1L59.

Z . ^ ä . (3) Nr . ,66.
S d i c t.

Das Bczilk^geri^t der Herrschaft Sä'neeberg
Macht kund: Ev sey über Ansuchen des Bartholo»
niäus Ilossan von Neudorf, alö Andreas Scher»
jcu'schcn (^ancursmaNe. Verwalters, in die Fcilbic-
tdung der, zu dieser (Zoncursmaffe gehörigen, zu
Toppcl gelegenen, ccr Herrschaft Onencgg 5ul)
Urb. Nr . 227 diei^sidaren, auf 429 st. gerichtlich
geschätzten halben Kaufrechishubc ^gewlülqct und
seyen zu diesem Ondc drei Feileielhungt'lermine,
und zivar auf den 25. Hornnng, 2). März und
22. Apri l »65<», iedcsmal Vorinittags 9 Uhr in
Loco der Realität mit dem Belsahe bestimlnt
lrorden, oaß wenn diese Ncalltät bei der ersten
vdcr zweiten Feildiethungstagsayung nicht um oder
über den SchalnmgSirerch an Mann gebraut
lverden tcntttc, und tie (Zoncursgläubiger dichfall)
leine andern Licitati-onsbedingnisse zcitgerechl vor-
igen b ü r d e n , der drille Fcilbicthungsterinin
nack §, 39 der aslg. 6onc. iDrd. bis nach der vcr«
saßlen 6'lasfistcacivll unö a,u^ctrc>geucn Vorrechte
fui/pcndiit seyu sollc.

Bezirksgericht Schnecbcrg am 29. Jänner 18Z9.

Z7Vg37^2) Nr. 5o.
E d i c t .

Daä Bezirksgericht Haasberg mackt kund:
6 s scy über Äosnchen dcä Kaspar^ Mostet, als
öcssion.ir eeS ?l idreas Micheul) ron Zirkniy, we«
«>u ihm scbnldl^n /t^i ft. 25 kr. c:. 5. c., in die
Reassulniru >g der >nit Bescheide vom 5». J u l i
i556, ^ir, 5»57 bclrilligten executive» Feilbiethung
l c r , dem Johann Meden von Zirknitz gehörigen,
eer Herrschaft Haasberg zinsbaren Ueberlands-
clcker, als des auf 60 st. gerichtlich geschätzten
Ackers in Nschcuk pnä Li'^Il»" ^ntiu Rectf. N r .
^ 6 i , und dcä aufc)5 st, gerichllich belvertheten 3^4
Tagbau ' lick.rt' in Nsheul u «l-eclniin zlulci Rectf.
^lr. 487^, gcwiNigct. und es werden hiezu dc?
, 4 . März , der >5. Apri l und der i5 . M a i l. I . ,
iedesmal früh 9 Uhr in Loco Zirknitz mit dem
Anhange bestimmt, daß dicse UebcrlandSacker bei
tcr ersten und zweiten Fcilbicthungstagsatzung nur
um die Schätzung oder daniber, bci der dritten
«ber auch unUr delsel-ben hilUaii^egeben lvetü,n

Das Schäyungsprotocoll, der Gruudbuchsex«
tract und die Llcicalionsbedingnisse können täglich
hicramls eingesehen werden.

Bezirksgericht H^asderg am 7. Jänner l35Z.

Z ' 6g. (2) N r . 23,

Bekanntmachung
der k k. privll. illncrösierr. wechfclscitl'gen
Braridschiioel^ - Vnsichcrungs - Anstalt,
die im Jahre i6Zl) zu znhlt.'n0e Iahres-
Qllote ftr oas 3^'ftcuranz/al)r i6)3 be-

trcffeno.
Zur Berichtigung der im Assecllranz^hre,

16I6 ^'olgefallenen Blanoschadcn sammt Ne-
glcko,ttli elttf.'.Ilen auf »oc> st. de6 Elassellwer-
chcs ,6 kr. für alle Assccuratm, welche ror
1. April ,8 )3 der Anstalt bcigetteten smd;
es haben demnach
z. bte so eben bezeichneten Assccuraten zu

sohlen « . . . ,6 kr.z
2. die in den Monathen Apri l , Ma i und I u m

«6)8 Belgetletcnc,, . . ,2 kr.;

5. 5i? in den Mol:athen J u l i , August un5
Sspiember »8)6 Belgetretcnen 8 kr. ;

^ . dlc un October und November i 6 W Bn»
getretenen . . . . ^ k^

volt loo st. des E'iassenwerthcs.
Dieses rvlrd zu dem E,ide allgemein be-

kannt aemachl, damtt jcdcr Assrcul-a'e snn^
Zahlung ill der slatutcnmäßtgcn Fr,st be» dtli:
vetl'effcnden Dlssricls. Cominissiusiat-, und zwar
längstens b i s letzten M ä r z 16 )9 , lcisle»
kann, weil sodann die Suspension eintritt.

Von der Direction der k. k. privi l. inner,
össerr. wechselseitigen Brandschaden-Vcrsichc-
rungs »Anstalt.

Olütz den 6. Jänner i3Z9.

Z. ' 9 ' . (3)
Ledererwerkstatt zu verpachten.

Zu Iaverbm-g, imBezirke Weisicnftls,
an der Commerzialstraße zwischen '2 Berg - ,
Schmelz- und Hammerwerken, ist eine Le-
dererwerkstatt mlt t)Bottungcn, einer i'eoer-
walkc und Lohsiampft, sammt einer Leder-
dürre und allen zur Lederarbeit erforderli-
chen Werkzeugen, nebst 2 Zimmern, i K ü -
che uno , Speisekammer, aus freier Hanv
zu verpachten.

Nähere Auskunft darüber erhalt maw
im Zcitmigs-Comptoir odcr m dem Hause
Nr- 26 in der Gradlscha-Vorstadt.'
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Stavt« llnv lanvrcchtliche Vcrlautbalungc

Non t^ii? k, f. E l a d l - und Landlechte <
K'.'NN w i ld dcn Ehele.'ten tucae u.-.d Mar«
Klaö, unbekannten Au fcn tha l l s , und ,hrc
gleichfalls unbtkanntcn E t b e n , mittelst gegil
watt igen Edicts er innert : Es habe wldcr d»
selben h?l di'sem Gerichte Jacob M a r t i n z , i
d e r K r a k a u , die Klag« auf Zue^kennung de
Eigenthums zweier »uk M a p p a « N r . 63 un
5 ) liegenden Krakauer Waldanthei le aus deni
Rtchtstuel der ^rsitzung eingebracht, und^un
richterliche Hilfe gebethen, worüber die Tag
sahung vor diesem Gerlchre auf den , 3 . M a
Z659, Vormi t tags um 9 Uhr angeordnls n ur
t>e. — D a dcr Aufenthal tsort der bcklaßtc,
Ehclcllte kucaS und M a r i a B las und ihre
Erben diesem Gerichte unbekannt/ und w»,
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe
send sind, sl? Hai l ran jU 'brer ^er theid lgung
und auf ihre Gt fahr und U> k^sicn dcn hlrr
ortiyen Hof« und Gerichts - Alüo^ca'en 1)«-
M a l t h a u s K ^ h i j h als Curator bestellt,
wl t welchem d«e angeblacdte Nechlss^che r>ach

und enlsch-cden welöen wlro. — HDle Bctla^«
tcn »verden dc^cn zu dcm '^ndi e r l n n t r t , da^
mlt sie allcl-f^llS zu r.'cklcr Zcit selbst erschel-
l i t n , cdcr ln^wlicht'ii dem bclil'.nmcm Vnt re?
ler, i ) i - . K a u c h i j h , Rechtest) lf, an dle Hand
zu geben, uder auch sich stlb^ «li.en andern
S a ^ w a l l e r zu be>iell,'N, und dles»m l^ellchtr
lial?>hafl zu machen, und überhaupt lm rtchl ,
llcben ordnungsmäßigen Wege einzusHi-elten
wiffen mögen^ insbesondere, da sie sich d«e
aus lhrer Verabsaumung elilstehenden l^ol^en
fklblt belzumessen haben werden. — kalbach
am 22. Jänner l6Zt) .

Z. i y 6 ( l ) N r . Z g ^ .
V o n bem k. 5. E tad t» und Landrechle ln

Kra in wird annnt bekannt gemacht: ss sey
über da5 Gesucv der M a r i a Mlcheuy ,n die
Ausfertlstung der Amor i l la lwns - Oo,cle l ück-
sichtllch folgender H ^»bachcr, Sparcassebü-
cheln,, als : <̂ ) N r . 6952, ^uf ia lha , ina Ple^
schern lastend v''. 3oo 5 ^ l») N r . 5 l ö 2 , a u f
Aqnts Thomann lautend pr. 200 ß. ; «> ^ r .
25^5 auf Antoma P , ^ lautend pr. 200s i . ,
dann 6) N r . 646 , , au fMargare th Thowann
lautend pr. 200 fl.5 gerrilllget lvoroe^. ^v fta-
den demnach ailc jc i ie, welche auf gedachte
^rarcassebüch.ll, auß was immer f>.'ir einem
3lechlsstrunde Ansptüche machn zu fönn lN vlr-

n. meinen, selbe binnen der gesetzlichen ssriss
i . uon einem Jahre , sechs Wochen und drei T a -
n l̂ en vor diesem k. k. S ' a d t l und La^drechte so

>a gcwlß anzumelden und anhäng'g zu machen,
n als lm Widr igen auf weltereS Anlangen der
I, heutigen B l tK i l l l e rmn d>e obgedachten Spar -
c» cassebücheln nach Vcr lauf dieser gesetzlichen Frist
n für getödlet, kraft: und wirkungsilos erklart
s werden würden. — Laibach den 22. Jänner

' ZT^Tl? (l) Nr. 691.
^ Von dem k. l . S t a d t - undLandrechte ln
" K ra in wird der F rauMar ia? lpna geb.u» d ver-
^ thlllchtc Gräf inn r. Au^rsperg, und «hren unbe-
' kannten Erben, mittelst gegenwärtigen Edicts
^ e l i p n l r t : Es habe wider sie del diesem Gerich»
^ te Herr Anton tzl.x Graf p. Auersperg, E i -

genthümer der Herrschaflln Thurnamhart und
' Gurkfe ld , dl l Klsge auf Ver jäh r t - und Er-
^ loschenelklarung besaufdkli HerrschafteliThurn»

amhart und Gutk fe ld , »n Folge Ehevenragls
' l l ^o . 25. J u l i , i r l a b l . ^c>. und ^6. Aligust
' 1763, haftenden HelrathSoutes pr. 2000 st.,
^ 8 .̂I> ^)iä^. I Z . Jänner i « Z y , Z . 6 g l , elnge-

bracht lind um c>ne Taqsayung geblthen,
welche auf den i 3 . M a i 1839, Vormi t tags um
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet worden
lst. — D a der Aufenthaltsort der Beklagten
Frau M a n a Anna Grä f inn l). Aueisperg und
lhrer Erben diesem Getlchte unbekannt, unl>
weit su vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend si.-id, so hat man zu ihrer Ver lhc id, ,
g u n g , und auf ihre G.fahr und Unkosten den
hlerortigen Gerichts, Ad^'ccaten Dr. Napreth
als Kurator b,stellt^ mu welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richls - O i dnung ausgeführt und entschieden
weiden w i rd . — Frau Mar ia Anna Grä f inn
v. Auersperg und »hre Erbcn werden dessen jU
dem Ende er innert , d«mtt sie aN^rfalls zu rech-
ter Zeit sclbss erschlinen, oder inzwischen d<»
dlsllltimten Vectreler, v l v N ^ p r l t h , Rlchce-
behelfe l l ^ die Hand ^u geben, oder auch sick
selbst eincn andern Gachwalter zu bestellen un!>
dlesem Geri.vl^ n lnh^ft zumachen, und über»
hauet im rö t l i chen oid^ung^ll läßigtn Wege
e>nzu!chreilcl7 wisen mö^en, «nibtsonderf, da
sle sich dil' aus lh«er Virabsaumung entssehen»
d n H.'lgm selbti heizum ff, n haben werden. ^—
Lalbach am 2y . Jänner ittZl).

F. 2 , 2 . ( . ) N r . / ; 5 i .
E d i c s.

V o n d m s. 5. S l a d l ^ und Lantr lcht l m
^ a t t ),r. ,g 0. ,2. Februar S5g.)
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l Krain wirb bekannt gemacht: DaZ die wider
Herrn 3ar l Hardt u. Hardtenberg wegen
Gilsteskrankhelt verhängte Curatel aufgeho-
ben, demselben die freie Verwa l tung semes
Vermögens wider eingeräumt, u i d der Eu -
rator Oc-. Glasius Ouj la jh von dieser Curatel
enthoben worden sey. — !laibach am l g . J ä n -
ner l 3 3 9 .

Aemtlichr ^erlantvarungen.
Z. 2l0. (.) Ztr. 543.

K u n d m a c h u n g .
Beldltsem Magistrate, alspolit ischcnObrigl

keit und Nluersucyun^s-Behoroe ln schweren
Polizelübertretungen, befindet sich ein Stück
von mehreren Ellen Rupfenhausleinwand, wel<
ches einem verdächtigen Menschen als ein wahr«
schcinlich entfremdetes Gu t abgenommen wor-
den l f l . - - Wer hierüder se»n Eigenthum a.»k«
weisen z<> können verme>nt, wird aufgefordert,
sich am hiesigen N.nhhause zu melden, w>d>igcns
diese Leinwand nach Ver lauf eines Jahres ver-
äußert, und m l l dem eingehenden Melstbothe
nach ocv Verjährungszelt dem allgemeinen bür-
gerlichen Gesetze gemäß fürgegangen werden
nnrd. — Laibach am 7. Februar i ä ) g .

3 ' 20g. ( . ) N r . " ' / , , X .
< 1 c i t a t i 0 ns - K u n d m ach u n g.

I n Folge k. k. V a m z r a l ' B e z n k s - V e r -
wat tungs-Genehmigung cläo. 25. Jänner d.
I , , N r . <)96/1 i l , werden be« die em k. k.
Hauptzollamte verschiedent im Handel erlaubte
Contrebandwaa>.'ni, bestehend ausKaffeh, Naf .
sinad, Zucker, Zuckermehl, Pfeffer und Ge-
würzen, im Wege der Versteigening an den
Melstbicther gegen sogleich bare Bezahlung
hintan gegeben werden. — Dlese L:citaüon
beginnt am , 5 . Februar d. I . und wlrd durch
darauf folgende fünf Tage in den Umtsstun-
den Vormit tags von 9 dis 12 Uhr und Nach-
ni'ttags von 3 bls 6 Ühc fortgelebt werden. —
D i e Kauflustigen werdcn hic^u mit dem Bei^
satze eingeladen, daß dcc Kaf fch, Pfeffer, ge-
stoßene Zucker und das Zuckermehl ln Panhlen
zu !Q ur.d 5 P fund , derRaffinad-Zucker aber
hulwcise wird ausgcdocen werden. — K. K.

. Hauprzollamt. Laldach am 6. Februar 13Z9.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Nachdem die erste Amts!'chreibers, S teü l

an der Staatsherrschafl Adelsbcrg, mit den
damit verbundenen Debatte jährlicher d r e i -
h u n d e r t f ü n f z i g G u l d e n , dem Depu-
tate , ä h r . l l c h e r jechs W i e n c r ? K l a f t e <

h a r t e n B r e n n h o l z e s , und dem Q u ar<
t l e r g e l o e j a h r l i c h e r sechzig G u l d e n
in Erled»gung gekommen lst, so w>ro h>em>c zur
provisorischen Wlederbesetzung dieses Oi<nstes,
posten, und >m Falle der graduell.» V o r r ü -
ckung auch zur prou>sor»schen Besetzung der sich
dadurch erledigenden minderen Dlenftesposten
der Concurs b l s 10. M ä r z l. I> ausgeschrie-
ben. — Die jenigen, welche sich um eine odcr
die andere dieser Bed ienungen zu bewerben
wünschen, haben ihr« dießfälllgen gehörig be<
legten besuche mit genauer Nachwe,sung lhre^
A l t e r s , chrer Mora l i t ä t und Ausbi ldung, dann
ihr?r b,eher geleisteten Dienste, Eprachkeni^t-
Nlsse, der Kenntniß vonderLandamt i rungund
Rechnung«!, Man ipu la t ion a^f Staatsgüter in
l»em oben bezeichneten Termin i>n lioraeschrie«
ben<n Wege bel der k. k. Eameral-Bezirks-Ver»
waltung »n Görz einzurelchen, und in dem
Gesuche aucb anzugeben, ob und in welchem
Grade dieselben Mit d>n Oeamtcn an der Staats«
Herrschaft Adilsberg v rwandt oder verschwä-
gert sind. — V o n 0er k. k, lllyl'lschen Eameral-
G f a l l c n - V e r w ^ l c u n g . Lalbach am I . Februar
»«39. ^^^______^

Z. 2a5. (?) N r . ^3 / , .
E 0 n cu r r e n z - K u nd m a ch u n g.
Z u r B e s e t z u n g des T a b a k e ul^,d

S t ä m p e l v e r l a g e S i n G r ä l z . — V o n
der k. k. Eameral - Bezirks - Verwal tung m
Gray wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß m Folge höherer Anordnungen
die in Grat) bestehende Tabakverschlciß - Nie-
Verlage aufgelassen und an deren Stel le ein
Tabak« Stämvelv t r lag prouisorisch cr>-lcht,r
w i r d , dessen Besetzung im Wcge der Concur-
renz mi t leM schriftlicher Offerte S t a t t findes. - "
Der aufzustellende Verleger erhält die Berechn
t lgung, den Aerari«il-Tabak »m Großen und
lm Kleinen zu verkaufen, und die «hm zuge-
theilten 170 Tabaktrafikanten damit zu Vllle»
gen ; auch w»rd chm der Vc schleiß der höhern
und geringem Biampelp^piergattungen zuge-
wiesen. — Die Abfassung dcS Tabaks und
des bmöchigenden ^V:älnpclyap!?rs hat bei
dem k. k. T i b a k - und Stamucluerschlciß-Ma-
gazine in Gl-ätz zu gcschchen. - » Nach 5cm Er-
glbnlss' des Vcrwaltungejcchreb i g I 8 betrug der

. Verkehr an'Tabak im Gewichte 1 9 0 0 4 7 ^ A . ,
im Gelde l , l )732 ft. 12V^ kr.^ der Verschleiß

! des Slämpelpapiers der höhern Classen 4779 st./
l der Verschleiß an S t a m p lpapler der geringern
? slassen, d. i. von 4 fi. abwärts , welchen die
! Tabakvcrschleiß,Niederlage Nlcht besorgt hat,
? kann nut 1000 fi. jährlich angenommen wer-



! ä l
dcn. — Die Bezüge des Verlages sind folgen-
de: l ) Das Gutgewicht t'on den gesponnenen
Rauchtabakgattungen derTaliffsorten i , 3, Z
und 5 mit 1V4 Percent. — 2) Die Provision
von dem Tabakoerschle'ße. — 3) D»e Provi«
sion uom Etämpelocrschlciße der höhcrn Classen
von 7 ft. aufwärts mit » '/^ Pcrc.nl , und von
jenen der geringern slasscii von ^ st. abwä, is
mit 2 Percent. Endlich 4) der Tabak-Klein«
Verschleiß-Gewinn. Nach den oben angege«
denen Verschleiß Ergebnissen des Verwaltungs-
jahrcs i85U entziffern sich dle Bezüge des
Verlegers für dieses Jahr mtt folgenden Be-
tragen: l . Das Guigewlcht der gesponnenen
Nauchtobaksurtcn von elncm Verschleiße von
H296 fi. , 4 kr. mit i g ft. 2^/4 kr. — 2. Die
Pruvlsion von dcm gelummttnTabakverschlelße
v.n I l 9 / I 2 ss. 1 2 ^ kr. zu 2 F Mlt 2)95 st.
H6V4 kr. — 3. Dle Promsion für den Ver-
schleiß der höhern Stampelpaple'gattllngm
von /»779 fi. mit 7! fi. ^ kr., und von dem
Verschleiße der geringen Scampelgattungen
pr. looo fl. m,t 20 fi. — 4. Endlich der G i -
nunn aus demTabakkleinverschleiße mit 200 ss.,
zusammen 2905 fi. 4 6 ^ kr. — Hievon h.it
aber dcr Verleger alle Auslagen für die M a ,
tcrial,ufuhr, die M^gazil^e, für daß Velschleiß,
gewölbe, für das AuSh^lftpersonale, dit Be«
he-tzung und Beleuchtung d>s Verschleiß.Vocals,
l ind fu>, die sonstigcn mindern Bedürfnisse, als
für das C'inkart,erpap'er, für die Schrcldspesen
2c. lc. wie auch dle Mater ia l» Zchwcndung zu
tragen. — D a s Local zur Aueübungdes Aer-
schleißes muß an cl>ciii zu dleseln Zwecke ge-
c^gtietln O r t c , thunllchst ,m Mi t t c lp^nc t der
E t a d t , gcll-gc^ ftyn, uiio vorerst l>cn S»i te der
Gefallen-ibchöide «iner Untersuchung u^d Be«
urthci lung u !-^, 'g?: i weiden, cb es den An»
fordlrungen cni!>rlchr. — Zur Eichirssellling
dec übernommencn Vcröindlichkcilcn h^lt tec
Verleger ci-.e Caution mtt 6000 fi, C. M . ,
cntweocr in barem Geldr , odcr <n S t a a t s c r ^
dltspclpier.n, nach dem für Tabakverleger siste«
lnisirici'i Caullo^swerthe, o^er durch Real-'Hp-
^oihck, w'lchc jc>?och v.'rcrst durch die k. k.
Kamm rv'.'ocul'axur gcp'üf l »veid^n muß, bin-
nen 1^ sagcn zu lclsten, und erst nach dcm
^'clagc dcr Kaution wird dic Einhändigung
Aer ^ljenzcn crf^lgcn und die Uebergabe des
^.erl.ges S ta tc finden/ wöbe» jedoch bemerkt
des >)l ^ ^ ^ ^ Gefal len-Aerar für die G^o^e
.. . . .Platzes u^d das E'trägniß des Verlages
^ F"Uu,' .g übernimmt. — Die Provision
^ ^ " b o k . c r s c h l e , ß e w,rd auf 2 L mtt dem
ocmert tn angcse^, ^ h^,ß diesesProccnt der

Gegenstand des zu machenden mindern Anbcthes
ist, indlm die übrigen Emolument?, an Gut»
gcw'chs, Slämpelprovlsion und Kleinverschleiß-
gswinn, in dem obigen Auemaße unverano«re
zu bleiben haben. — Diejenigen, welche um
den genannten Verlag in Bewerbung treten
wollen, haben ,hre versiegelten, eigenhändig
ausgefertigt,n, oder wenigstens unterfertigt n
Anbote läligsiens bis zum ! , . März iLäc)
Mittags um 12 Uhr bei der k. k. Eamer<il-Bc-
znks »Verwaltung in Gratz einzubringen. —
Die Anböthe haben zu enthalten: !<) den Na-
men, Wohnort und Charakter des Offercnlcn;
d) den Anboth, gegen welche Tabak-Versch!e,ß»
Provision das Vcrlagsgcschäfl besorgt werden
wi l l , nach Procenten mit Buchstaben bestimmt
ausgedrückt; ^) d,e Erkärung, daß der Offc-
rent den durch die Verlegers «Inssrucüon und
die nachfolgenden Verordnungen f.stgeslhten
Vedinqungen nachkommen, und die Rechmmgs-
und Geldgeschäfte nach diesen Bestimmungen
auf das pünctlichfle besorgen wolle; <l) dl> Er-
klärung, daß er die Caution von 6000 st. bm-
nen einer bestimmten Frist leisten werde; e)
muß jcdes Offert mit dem io ^F Betrage dcr
Eaution von6000ss, d. i. mit 60a ss. C. M . ,
als Vad um zur Sicherstcllung des Offe<tes
versehen seyn, oder es muß demselben die Quit«
tung eincr Gefällscaffe be,liegen, bei welcher
das erwähnte Angeld erlegt wurde. Indleser
Beziehung ist die Einleitung getroffen, daß die
Atigeloer bei der Bezirkscasse m Gratz, dann
den Bczirkscassen m Wien , B r ü l m , Pr<»g,
Lembcrg, Insbruckund Lalbach hinterlegt wer,
den können. D l e Angelder jener Of fcrent t l i ,
diren Anboth nicht angenommen w i rd , werden
nach beendeter Verhandlung zurückgestellt,
das Vad ium dcs 3'lfichcvs hingcgcn wird bis
z'^m E i l i g e dcr bemessenen Caution zurückbe-
halten werden. W e n n aber der Erstcher des
Verlages d e Cautloi^ innerhalb derbeflimnUcn
Frist nlcht crlegl, oder den übrige,: Bedingun-
gen nicht nachgekommen ftpn sollte, so wird
die Vcrlechung als e>l.schen erklart, und das
Vad ium derselben als verfallen tingezogm wer»
den; k) miiß die erlangte Gioßjahrigkcit durch
den Taufschc,?: oder andere Dl)cum nte , unc>
die tadcllose Ausführung durch cin obliqscll-
lichcs Zeugniß dargethan werden. — V o n der
Concurren; und diesem Ver lag sind übrigens
alle jene Per lonm ausgeschlossen, wclche ent-
weder das Gcsey zur Abschl'.et-ung l'cn. Ver -
trägen überhailpi als unfah'g erklärt, cdkr die
dcS Vertlau^!^s aus dcm Grund? unwürdig
sind, w',ll sic wegen Verb echsn udcr schwercn
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Polizeiübertretungen, gegen die Sicherheit des
Eigenthums vcrurtheil t , oder nur von der I n -
ttariz losgesprochen/ ober welche wegen Schleich-
handel, oder wegen elncr schweren Gefalle«
Uckenrcturg schon bestraft w i lden sind. —
Offerte, welchen die geforderten Eigenschaften
mangeln, lnsbcsonders jene, welche das Pro-
ccntenlAusmaß, um wllche da? Verschlelßge-
schäfl übernommeli werden w l l l , nicht bcssimlnt
und deutlich, und mit Buchstaben ausgerückt
lnthalcen, und welche mit dem Ncugelde ot>er
mit der Q u i t t u n g einer ^cfallecaffe über den
Erlag desselben nicht bclegt sind, können nicht
berüclsichligt werden. — V o n der k. k. Came-
ra ! - Bezirks - Ve rwa l tung . Grätz am i3<
Jänner l LZg .

>7rrm,fchte Verlautbarungen.
Z . 22. . (.) Nr . 4534>

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Nmgebun-

gen. Laibachs wird bekannt gemacht: Gs sey
über Ansuchen des Herrn Dr . Albert Paschali,
Kurator des Georg Kottniq'scden Verlasses und
dcr GeorgKottnig'schcn m. lZrben, cl« s>il>^ .̂ ic), De«
cembcr ;U36, die öffentliche Feilbicthung,' der,
in den gedachten Verlaß gehörigen, der Gült
Podgaritz sul) Urb^ Nr . 62 dienstbaren, zu Da<
bruina liegenden, auf l7>5 ft. 2a kr. bewcrlheten
Realität bewilliget, und deren Vornahme auf den
t ^ März l. I . , Vormittags 9 Uhr in Loco der
Realttät zu Dobruinc mit cc,n Beisätze ande-
»ciumt morden, dasj die Realität nur um ten
Scdätzundswcrth oder darüber hintangegcbcn irer-
den wird, und d îß jcdcr Lil/itant 171 ft. 32 kr.,
als Va l ium zu Handen der Licilatiansconimission
zu erl,egen. hat.

Die weitern Bedingnisse tonnen hieramts
eder bei tem Hrn,. D r Paschall tciglich emgeslhen.
wer cell..

Laibach den, 10». Iänncr »6)9^

3 . 206. (.) ^ " Nr. ' " / , ^ .
E d i c t.

Von dein vereinte Bezirksgerichte zu Rad«
manuöLorf m>rd hiemit kund qemaat: Man l)abe
auf Unlangen ter Anna ^^z^tsH., unter Veitre-
l!l!,i', dcä Herrn D r . OblarV ln die erceutive Feil.»
dicchuliK dcö dem Joseph Nusscr gehörigen, in
der Vorstadt Nadmannsdors «u^ Sons^. Nr. 3l>
l i ^ e n t c n , der lsbl. Herrschaft Nadinannsdorf
e>c^!'ll.'.)re>' Hvufeö nebst Gartens und dcr dazu
H,eh<.'riqen H^lzancheile in I l l ou^a , geschätzt- auf
022 ft i2kr. . wegen auŝ  dem Urtbeile ct^n. 3a.
August »63U an, H^uskaufschiNinge schuldigen 25a,
st, sammt NcbenoerbindUchkeiten, gewilliget, deß»
hal,b 3 Tagsahungen. a ls : auf den, i>. März^.
»l . 2l'pri! Ulid 11.̂  M a l t. I . , jedesmal Vormit«
lagö 9 biZ >2 Ubr >m Orte Radmannscorf mit
te>n Anha"ge angcerdncc, das; dieses Haus
f'HMlM Zu^eh^s bei del ersten und zweiten Feil»

bicthungstagsatzung nur um oder über 5en Scl'ä'z-
zungspreig, bei eer dritten abcr auch unter oen>
selben hintangcgcben rrcrden wird.

Dazu werben die Kauflustigen mit dem Bei»
satze eingeladen, daß sie das Schähungs protocols
unb die Licitationöbcilingniffe in dieser Gerichts-
tanzlci einsehell sonne::.

Vereintes Bezirtögericht Radmanndorf ain
2 l . Jänner iä3g.

Z. 2 .6 . (»)
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Wci^clbcrg wsrd
durch gegenwärtiges Seict allen denjenigen, dcnciz
daran gelegen, cnimit kuni> gegeben: lZs sey
von diesem Gerichte in tie Eröffnung eines (3o^
curses über das gesammie bewegliche und im
Lande Krain unbeiregliche Vcrin^gen ^es Mart i'.
Garbais von Saap gcivilliget rvortcn.

Daher wird Jedermann, der an erstgcdach^
ten Verscdllldcten eine Forderung zu stellen be-
rechtiget zu seyn ^ lau l t , anmil erinnert, bis 2Z.
März d. I . die Anmeldung scincr Korterung ii l
Gestalt einer förmliä'cn Klage N'ioer dcnlBer.
trctcr der Mart in Garbais'schen (Zoncursmossc,
Dr. Philipp Pfessercr, l'ci diesem Bezirlsgericc^
einzureichen, und in dieser nicht nur die Nichtt^«
keit seiner Forderung, sondern auch da5 Rechl^
kraft dessen er in diese oder jene Classe geseht zu
werten verlangt, zu erweisen, widrigens nach
Vil f t icßung des erstbcstimmten Tages Niemand
mehr angehört werden, und diejenigen, die, ihre
Forderung biä dahin liicht angemeldet haben, il^
Rücksicht ces gefammten, im Lande Kräin be«
findlichcn Vcrmögel>5 des eingangs benannscn
Verschuldeten, ohne Ausnahme auch dann abgc
rricsen seyn sollen, wenn ihnen rrirklicd ein (Zom'
pcnsationslccht gebührte, oder rrenn sie auch cm
eigenes Gut vcn cer Massa zu. fordern haltcl?^
oder auch wenn ihre Forderung auf ein liegendcF
Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß als«
solcbe Gläubiger, wenn sie etwa in die Massa
schuldig feyn sollten, die Schuld, ungehindert de5
lZompensation^tZigenlhums oder Pfandrechtes, ab^
zutragen verhalten werten wurden^

Bezirksgericht, Weixelberg ain. 12.. Iät iuer

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause 3ir< 66, in der Kra-

kauvorstadt im ersten Stock, ist etne
Wohnung, bestehend in drei geräumt
gen Zimmern, nebst Küche, Speis
und Keller, für Georgi zu vermietden^
nötbigenfalls auch gleich zu beziehen.

Anfrage hierüber im HandlungS-
gewölbe im nämlichen Haust.



Inhang M Laibacher Heilung.
^ourg vom 4. Februar 1839.

Mitttips«!

dctto dect» zu 2^« v. H. (E. M.) 5g i)2
delto dctto zu» v. H. (C. M ) 2i, 1 ^

Vtllost« Odligacion., Hoflam/zll5 v.H. ̂  —

rial. Odli^at. 0. T?>lo!, Vor-/zuZ ,V» o.H ^ .Z U9 5^
a l̂bcrg ii»d Salzburg ^ ^

Wien. Stadt'Balico'Obl. zu 2 i j , v. H.(in CM.)65 Z^

Balir«Äcticn pr. Stück 1^72^5 11, lZ. M .

^VietreiÄ Durchschntttai-Vreift
in öaidacd am g. Fsdluar i63g.

Markt 'p r eise.
Ein Wien,. Mctzcn Wcitzen . . 5 ss. 56 kr.

— — K u k u r u h . . — ^ ^ - ^
- — Halbfrucht . — « — „

» - — Korn . . . — „ — »
— >» G e r s t e . . . — „ — »,
" - — Hirse . . . 2 ^ ,3 '/4 »
. - — Heiden . . 2 „ ,6 „
— — Hafer . . . » » 26 »

I n Wlcn am 6. Jänner ,6^9.
80. 6 ) . 22. 79. 68.

Die nächste Zichung wild am 16. Februar
lL^Z m W:cn gehalten wetden.

I n Gratz a,n 6. Februar l 6 3 g :
Z8. 55. lo . 62. ä8.

Die liäGsse Zl>hu ig wlrd am l6 . Februar
l85g >n Gl'ätz gehalten werden.

I n Triest am 9 Februar i85g .
69. ^2. t!0. 2 l . Zo.

Die tiächstc Zlchnlig wird am 20. Februar
^L3l)> ltt Trlcst gehalten wer^m.,

lter h i e r A n g e k o m m e n e n und A b g e r e i s t e n .
D e n 9. F e b r u a r lNZ ).

Hr. Herman Gutman, Hausbesitzer, vo>, Veron»
nach, ?<gram, — Hr. Demecci ^ordov>znezp» Handels«
wan„ , von Verona nach Agram,

Den ,0., yc. Cmcrich Kikciker, Privater, von
W i t » »ach Trieft. — Hr. Joseph Walignatn, P r i -
""lcr, von, Wien nach Triest.,

Q ' 219. ( , )

Aufforderung.
^ a die Karlen zu dem W , " l e : 3 n t s u m«

lich von Wien eingetroffen sind, so werden die
l ? . L . Herren Pränumeranten ersucht, vcn
; Mttwoch den i 3 . dieß angefangen, ihre Excm-
' plare von , 0 b»s 22 Uhr Vormi t tags im zw«l»
^ ten Stocke des HauseS N r . 2 2 1 , am neuen

Mark te , abholen zu lassen, und die zweite Häl f -
te der Pranumerat ion daraufzahlen zu wollen.

^ I . H22. (l)
I m 2ten Stocke des Casino - Gebäu-

des ist ein möblirtes Zimmer.monatwci-
se zu vermiethen.

Auskunft hierüber gibt der Cusios des
Casino-Vereins.

Z. 189. (2)

Dienstes - Erledigung.
Für ein Gu t m UlNerkr^in wi rd mit 2/».

Apr i l l. I . ein lediger Beamle aufgenommen;
derselbe muß nicht inir der kramischcn Sprache
vollkommen kündig sclni, sondern auch in allen
Zweigen dcr Landwilthschaft und insbesondere
im Wcindaue genügcnds practische Kcnntniffc
besitzen, und sich über bewahrte Treue, Recht-
lichkeit, dann übcr einen unladclhaftcn morali-
schen Lcbenßwandcl mit glaubwürdigen Zcug'
niffen aus;uwelscn vermögen.

M i t dieser Bedielistung tst ein angemeffcncr
Iahrcsqchalt und vollständige Verpft qung,
nebst Wohnung lin herrschafllichcn Schlosse,
vc» bunden.

Ancrage sind längstens bis i5 . M a i j l. F.
in ponofrcicn Zuschnfien an den Herrn Hof<
und Gerlchlsadvocatcn !)«-. B l a s l u s E ro -
ba th in Laidach einzusenden.

D a s lanotäfiicde G u t Semonhof , i n
Inne rk ra in , vier S tunden von Fiumc,
sechs Srunden von Tricst geleaen, ist
aus frcicr Hand zn verkaufen. Die Ver-
kaufsanschlage können beim Gute selbst̂
m:d' in Laibach bei 0«m Herrn Dr . An-
dreas Naprctt) eingesehen werden. Auclv
werden von der Gutsindabung auf porto-
freie briesticbe Anftaacn alle crwunsciui-
chen Aufschlüsse ertheilt.

Die Kauft'beoingnissc werden fthr
billig gestellt werden,, und ist man auch



!4H
geneigt, zwei Drittheile des übereinzukom-
menden Kaufschillinges gegen Sicherstel-
lmig und Verzinsung auf längere Zeit in
Handen des Kaufers zu belassen.

Z. 190. (3)
I n die chyrurglsche Offizin des

Wundärzten Matthäus F tnz am
deutschen Plal?e wlrd ein Lehrling
sogleich aufgenommen.

Nähere Auskunft daselbst.

Z. 109. l6)

I«Wbw355«fl.O.M.
jind gegen genügende Slcherhett dar-
zuleihen.

Näheres im Zeitungs-^omptoir.

Literarische Anzeigen.
3 . ! l )3 . (»)
E o cde^ ist crschiene/i, und von der Buchhand-

lung dss
Ngn. (3dlen v Ulktnmazzr in kaibach

um bln Ncrlagsftrcis von 2 fi- lä kr.

Darstollungdes Wirkungskreises
dcr E'^Ub'hördln in den sämrnlllHen

M i l i l ä ' «Anßflegenhe,ten,

Iusiiziär und Güttrmspector,
I . ?ldthcilung. D i e C o n s c r i p t i o n - u n d

R e t r u l i r u n g .
Der Vcrfcisscr hat hicdurch dem .",Ng?mein

ausgcsprcä'encn Bedürfnisse abgeholfen. Das
Werk umfasset nnt der ,nöglichften Vll^st^intigkcit
allc geschlichen Bcrsäiriftcn, wclche ein Oinschrei»
ten der samnulichen (Zioilbehörden in Mili iälsa«
ä'cn dczci^licn. (KZ ist dahcr cin Handbuch fü?
aNc poüt!,?,'.!,, I us t i , . . (3^,n^^Gtt 'a l Ie!K, selbst
M i l i t ä r . und qci,1,iche Bchördc:,, auck Geschäfts'
lnäinicr, lrcü sie hierin dcn Verband î es bin-
gerlichc,, - und M'litärstandes zur lrcchsclscitigcii
Nnlcrstuhunq in seinem Zanzeil Umfänge kennen
lernen. D>c Gcsi-h^ sn,5 dis zum gegeuwäni^cn
Zeilpuncte, ,vic solche für alle, o^er nne einzelne
Prcr!?iz >.̂ n dcn fämmilichcn höchsien Hosbchdrden,
otcr 0," i?iilzeli,c!l Landcislcll^l erlassen wurden,
dargesi.ilc.

Die Abhandlung theilet Nck im Wesentlichen
i > 3 theile, l?c?^!i dcr crsic dic Vcrsch^islcn , die
Mi t i r i l l 'ung dcr ^wilbeborden zur Beförderung
des Mllltänvescns bclressen); derzweitc die Vor«

schriften über die Mitwirkung des MilitärslanZeZ
zur Beförderung der allgemeinen Anstalten ün
bürgerlichen Leben, und der Dritte das Iurisdic-
tionöverhältniß der verschiedenen (Zivil- und Mi l i«
tärbchörden genau und faßlich erörtert. Es sind d ^ .
in enthalten : (Zons^ription, Retrutirung. Armirung,
Verpflegung, Subarrendirung, Beurlaubung, Land«
wehr, Invaliden, Desertion, die Seelsovge, Ge»
sundheitszusiand, Beschränkung des Straßen»
baucs, Auömitllung der Exerzierplätze, Auszeich-
nungen des Mi l i t - Standes, Befreiung von der
Vormundschaft, Stempcl.Porto. und Maulhfrei«
heit. Mitwirkung zur Versorgung der Mi l i t .
Parteien, Bildungsinstitute, M i l i t . Assistenz,
dicllntcrordnungen in politischer, polizeilicher, crimi«
nal-gcrichtlicher, privatrechllicherundcaineralistischer
Hinsicht, Heiraihen der M i l i l . Parteien, Entlassung,
das Beschälweseü.

Bon deniselben Verfasser sind zuhaben:
Archiv für dic politische, Justiz- und came-

rallftische Verwaltung.
Jeder der beiden Jahrgänge »ZZ^ und »823

um 5 st. Vom zweiten Jahrgang erscheinet im
Laufe des Monats Jänner dag 7. , «. und 9.
Heft. Diese Zeitschrift zeichnet sich vorzüglich durch
tie damit vereinte Gesetzsammlung aus, welche
die in allen Provinzen erscheinenden Verordnungen
jedes Jahr vollst indig liefert, weßdalb cmch der
Jahrgang immer erst mit Onde März geschlossen
werden tann-

Die Grundbuchs - Verfassung,
bcst?hl?nd in 2 Theilen, wovon der erst? l fl 5»
kr. das gesetzliche Verfahren bei Verwill igung
ter GrllndduchshHndlungen, und dcr zweite 2 2 f l .
Ho kl. die Form bei Vollziehung der Einnäge in
die Grundbücher fur alle PlarinztN mmianollA
und xraclisch erörtert.

Bei
Ngn. S 3 l . v.Ulcmmazzr, Buchhändler

in L a i b a ch, irl zu yaben:

Littrom, I . I . V., Atlas des gestirnten
Huninels, fur Frcunde der Ustornomie, 4. Scu l ^
gord ,^3t). 5 fl.

Otto, Dr. L , der Schlüssel zur^Botamk,
ooer kurze dc'.üliche Anlcicung zum ^tuLl i lm der
(Hcwächökunde. M i t dem Portrait von l^ir l v.
Lmn^ u«d AtUoine Laurent de Fuffieu, und 5^5
llt.'gl^pd'rtcn Abbildungen auf i3Tafeln. N u .
dolst^'t und Wien. 2 ft. l»o ss.

Vol is iä l id lge S a m m l u n g aller, im p o l i t i -
schen, lZcmicral' und Iustizfache, untcr d?r Ne.
gicrung Sr . Majestät Kaiser Ferdinand l . in
ten k, k. Staaten erlassenen Gcsche uno Vcr»
sr^nungen, in ch^uolo^ischer Ordnung, ncdst
einem alphabetisch fteordnetcnMatericn^Rcqister;
herausgegeben v^n Franz ^^oerPicdl. 2 Bä i t c ;
enteilt die Gcsehevom Jahr iÜ56. W<en
iU56. 4 ft. 2̂» tr.

(Z.^ntcll.-Matt Nr. 19» d. 12. Februar iLZy.)


